
Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbeseitigu ng 
für Städte und Gemeinden des Landkreises Saalfeld-R udolstadt 

 
 
 
 
 
 
Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats  
 
 
SEPA-Lastschriftmandat  -  für wiederkehrende Zahlu ngen 
Ich ermächtige / wir ermächtigen den Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung für Städte und Gemeinden 
des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt (ZWA), Zahlungen von meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein / unser Kreditinstitut an, die durch den ZWA  auf mein / unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.  
Das SEPA-Lastschriftmandat kann schriftlich widerrufen werden. 
 
Es wird vereinbart, dass der ZWA den SEPA-Lastschrifteinzug spätestens einen Kalendertag vor der Fälligkeit schriftlich 
ankündigt. 
 
Hinweis: Ich kann / wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

 

Gläubiger-Identifikationsnummer des ZWA 

DE89ZWA00000074221 
 
 

Kundennummer / Mandatsreferenznummer beim ZWA  Grundstückseigentümer 

   

Verbraucherstelle (PLZ, Ort, Straße, Hausnummer, ggf. Flurstücksnummer) 

 

 
 

Kontoinhaber (Name, Vorname) bitte Rückseite beachten 4)                         

 

Anschrift Kontoinhaber (PLZ, Ort, Straße, Hausnummer) – nur wenn abweichend zur Verbraucherstelle 

 

 
 

Kontonummer  Bankleitzahl  Geldinstitut 

                      

  
IBAN (Internationale Kontonummer) max. 22 Stellen  BIC  

D E                          D E      

 
Die vollständige Mandatsreferenz entnehmen Sie Ihrem Bescheid. 
 
 
Ort  Datum  Unterschrift 

     

 
Wichtig: Mandat nur gültig mit Datum und Unterschri ft 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Für Ihre Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Informationen zum SEPA-Kombimandat 
 
 
1) Welche Merkmale hat die SEPA-Lastschrift? 
Ein wesentliches Merkmal der neuen SEPA-Lastschrift ist die einheitliche Rückgabefrist, in der eine Erstattung des belasteten 
Betrags verlangt werden kann. Diese Frist beträgt acht Wochen ab dem Zeitpunkt der Belastungsbuchung auf dem Konto. Im 
neuen SEPA-Lastschriftverfahren werden anstelle von Kontonummer und Bankleitzahl die IBAN und BIC verwendet.  
 
2) Was sind IBAN und BIC? 
Die IBAN (International Bank Account Number) ist die internationale Kontonummer. Sie besteht aus 22 Zeichen. Der BIC 
(Business Identifier Code) ist die internationale Bankleitzahl und besteht aus 8 oder 11 Zeichen. IBAN und BIC finden Sie z. B. 
auf Ihrem Kontoauszug, auf den neuen Bankkarten oder im Online-Banking-Portal.  
 
3) Was sind eine Gläubiger-Identifikationsnummer un d eine Mandatsreferenz? 
Jeder Gläubiger, der eine Forderung einzieht, hat eine bestimmte europaweit zuzuordnende Nummer, die Gläubiger-
Identifikationsnummer (CID =  Creditor Identification). Diese wird bei jeder Belastungsbuchung auf Ihrem Kontoauszug 
angegeben. Anhand dieser Nummer können Sie denjenigen identifizieren, der von Ihrem Konto eingezogen hat.  
 
Zur weiteren Kontrolle bekommt jeder Kunde vom ZWA Saalfeld-Rudolstadt eine sogenannte Mandatsreferenznummer, die vor 
dem ersten Einzug mitgeteilt wird und bei jedem Einzug auf dem Kontoauszug erscheint. 

4) Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass Gebührenb escheide an den Grundstückseigentümer zugestellt we rden. 
Bedingung für eine SEPA-Lastschrift ist, dass der K ontoinhaber über die Forderung und das Fälligkeitsd atum 
informiert ist. Aus diesem Grund müssen Bescheid-Ad ressat und Kontoinhaber identisch sein. Als Ausnahm en 
akzeptieren wir lediglich von Amts wegen bestimmte Vertreter des Grundstückseigentümers (z. B. Insolve nzverwalter, 
Hausverwaltungen mit uns vorliegendem Verwaltervert rag, Betreuer mit uns vorliegendem Betreuerausweis) .  
 
 
 
 
  
 
 

ZWA Saalfeld-Rudolstadt 
Remschützer Straße 50 
07318 Saalfeld 


